
9. Plattform

«Regionale Palliative-Care-Netzwerke

im Kanton Luzern
Mittwoch, 15. Oktober 2025, 13.30 bis 16.30 Uhr

Pfarreizentrum Maihof, Weggismattstrasse 9, 6004 Luzern

© Palliativ Luzern15. Oktober 2025



13:30 Programm und Zielsetzung

13:35 Formen und Angebote der Trauerbegleitung und Integration in den regionalen Netzwerken

- Impuls «Abschiedsrituale und Trauerbegleitung» - Barbara Lehner (Lebensgrund Luzern)

- Impuls «Trauer-Café und Trauer-Treffen» - Marlis Stalder (Lichtblick Schüpfheim) und
Martina Emmenegger (mebegleitet Schüpfheim)

- Impuls «Übersicht der Angebote im Kanton Luzern» Rita Schnyder (FiniVita Luzern)

- Übersicht Website und Informationsbroschüren für Angehörigen - Patrizia Kalbermatten

- Vertiefung aus Sicht der regionalen Netzwerke - Diskussion im Plenum

Moderation: Thomas Feldmann

15:00– 15:30   Pause

Ablauf
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15:30 Entwicklungen in den Regionen
 Region Sempachersee
 Region Entlebuch
 Region Seetal
 Region Willisau
 Region Wiggertal
 Stadt Luzern und Agglomeration
Rückmeldungen und offene Fragen

16:15 Nächste Schritte und Verabschiedung

Ablauf
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Abschiedsrituale
&

Trauerbegleitung

BARBARA LEHNER



Abschiedsrituale &
Trauerbegleitung

 Gestaltung & Leitung
von Trauerfeiern und
Bestattungen

 Beratung & Vorsorge
für Trauerrituale

 Nachholende
Trauerrituale



Trauerbegleitung
im Einzel-/
Familiensetting

 Trauerbegleitung
einzeln oder als Paar/
Familie

 Aufstellungsarbeit
einzeln

 Naturbegegnungen
und Einzelbegleitung

 Trauerbegleitung mit
Körperarbeit



Trauerbegleitung
im Seminarsetting

 Mit dem Verlust leben
lernen – Trauerseminar

 In der Klarheit liegt Kraft –
Aufstellungseminar

 Sich finden im Spiegel der
Natur - Visionssuche und 24
Std. Solo



Momentaner Schwerpunkt:
Ausbildungen in Trauerbegleitung



Netzwerk
Trauerbegleitung & Trauerfeiern
nach Lebensgrund

 https://www.lebensgrund.ch/
netzwerk



Herzlichen Dank
fürs Zuhören

Raum für Fragen



«Trauer-Café und Trauer-Treffen»

Marlis Stalder (Lichtblick Schüpfheim) und
Martina Emmenegger (mebegleitet Schüpfheim)



Trauer-Café
Schüpfheim
- seit Oktober 2023
- jeweils 1x pro Monat
- offen für alle Menschen
- Verluste aller Art
- nur auf Anmeldung
- Vorgespräch: 2 Grundsatzfragen
- zwei Fachpersonen leiten
- unsere Wünsche an Teilnehmende



Impressionen







Stimme einer Teilnehmerin

«Das Trauer-Café ist für mich ein Ort, wo ich mich extrem gut aufgehoben fühle.

Es für mich eine grosse Hilfe bei der Trauerverarbeitung.

Wir reden, weinen, lachen miteinander, hören einander zu,

werden verstanden und tauschen uns aus.

Am Ende gehe ich gestärkt und getröstet zurück in den Alltag.»



FiniVita.ch

Trauerbegleitung
Mittwoch, 15. Oktober 2025
Formen und Angebote und Integration
in den regionalen Netzwerken von Palliativ Luzern
„Übersicht“ der Angebote bzw. der Trauergruppen

Rita Schnyder, individuell und persönlich, begleiten, beraten, organisieren
Themen rund um „Abschied, Tod, Übergänge“



FiniVita.ch

wer bin ich
was tu ich

Abschied
gehört zum Leben
...seit 2015

Personen(vor)sorge
Patientenverfügung
Vorsorgeauftrag
letzte Wünsche klären

Trauerfeier gestalten
Rituale am Lebensende
Beisetzung, Beerdigung
in Natur, auf Friedhof

Abschied, Tod, Trauer
Begleitung durch
emotionale Wellen und
kommunikative Hürden



FiniVita.ch

Einstimmung



FiniVita.ch

Menschen sind unterschiedlich,
agieren, reagieren verschieden

Verlust und Trauer
Was passiert bei Belastung



FiniVita.ch

Trauerbegleitung - wer bietet?

vielfältige Angebote in einem vielfältigen Markt
• Caregiver, Coiffeur
• Bestatter, Friedhof
• Einzelbegleitung- oder Beratung / Coachings
• Körperliche, Ergo-, Gestaltungs-Therapien etc. (KK)
• Seelsorge /religiöse, kirchliche Institutionen
• Hausarzt (KK) + die MPA im Vorzimmer
• Psychoonkologie, Psychologen, Psychotherapie (KK)



FiniVita.ch

Alle wollen gefunden werden!
• Fachlich seriöse Dienstleistende
• Veranstaltungen, Kurse, NGO‘s und Selbsthilfe ..
• Kurze Engagements ... etc



FiniVita.ch

Segmentierung  Trauerbegleitung

Definition Beratung, Coaching, etc. fachliche Dienstleistung
• Freiberufliche Angebote für Selbstzahlende

in wachsender Zahl ...
• Freiberuflich Angebote via Körper- + Gesprächstherapien (KK)
• Freiberufliche Bildungsangebote verschiedener Zielgruppen
• Verein + Fachstelle z.B. Kindsverlust.ch – vorgeburtlich
• Verein + Dienstleistung z.B. Familientrauerbegleitung.ch

Mischform niederschwellige Gruppen und Selbstzahlende



FiniVita.ch

Segmentierung für Betroffenengruppen

Definition Selbsthilfe, gemeinschaftlich, kostenfrei
• Verein Kinderkrebshilfe-Zentralschweiz.ch
• Verein-Aurora.ch - Verwitwete mit Kindern (bis Ende Schulpflicht)
• Verein-Refugium.ch – Verlust durch Suizid
• Mein Sternenkind.ch – Angehörige bis Grosseltern
• Verein-Regenbogen.ch - Eltern in Trauer um Kind
• Lifewith.ch, Geschwisterkinder.ch - Geschwister
• Selbsthilfe Trauer+Verlust Luzern - Unfall (Alter: 35-55)
• Tierverlust, und Themen mehr...



FiniVita.ch

Trauergruppen - Trauercafé

bieten verlust-betroffenen Menschen:
• niederschwellige psychische Gesundheits-Fürsorge
• Raum, Zeit und Aufmerksamkeit für persönliche Trauer
• Soziale Vernetzung und Selbsthilfe in der Gruppe

(Austausch unter Gleichgesinnten)
• als Ort öffentliche und «neutrale» Zugänglichkeit für alle
• Moderation sichert einen geschützten Rahmen, wahrt

Gesprächsregeln und kann weiterführende Angebote empfehlen



FiniVita.ch

Trauergruppen
niederschwellige Angebote in Kanton Luzern
• Im Jahr 2022 Start Trauer-Café 60+ mit Pro Senetute Luzern
• Im Schnitt kommen Trauernde 3 – 5 x zu einem Treffen
• Wie wird Dienstleistung beworben,

für die sich Menschen «erst in der Krise» interessieren?
- > Websites, Social Media, und Flyer verteilen

+ Wichtigste Zuliefergruppe/n sind Personen in
Berufsgruppen der  Gesundheitsversorgung: Mund zu Mund



FiniVita.ch



FiniVita.ch



FiniVita.ch

Umfrage 2024: Trauergruppen
Bedingung für Teilnahme:
niederschwellig zugänglich und fachlich moderiert
• Kindergruppe + Jugendgruppe in Horw FTB
• Kindergruppe Seetal Familientrauerbegleitung Verein FTB
• Div. Trauercafés + Treffs:  in Buttisholz, Kriens, Luzern, Root,

Schüpfheim, Seetal, Willisau
• Trauer-Cafe 60+ kantonal in Luzern
• Kirchliche Gruppen in den Pastoralregionen

und Zwitscherbar (Einzelbegleitung)



FiniVita.ch

Fazit der Umfrage
2024 gab es in Kanton Luzern 14 aktive Trauergruppen
Alle
• „leiden“ unter zuwenig Bekanntheit

(grosser Wechsel ->  Stammgruppe, „Club-MG“ ist nicht Ziel)
• „kämpfen“ mit Aufwand für Promotion und Vernetzung
• „nagen“ mit Finanzierungsbeschaffung (Fachlichkeit ist nicht gratis)
Alle
• fördern psychische Gesundheit und soziale Vernetzung
• bieten niederschwellige fachliche Begleitung  und Vernetzung für Trauerbetroffene
• entlasten das Gesundheits- und Sozialwesen des Kantons

Fachnetzwerk
• Verein TiZ – Krisen und Trauer im Zentrum – im Aufbau für Region



FiniVita.ch

Trauerbegleitung
– wie finden Betroffene Unterstützung?

durch Vermittlung im Gesundheitswesen!
• alle Berufsgruppen in Kontakt mit Angehörigen
• Pflegende: Spitexdienste, Heime, Spitäler,
• auch die MPA‘s in den Vorzimmern der Hausärzte
• Krebshilfe, Lungenliga, Alzheimergesellschaft, SKR, Pro ...  etc.

->  Trauernde sind Angehörige  von Kranken und Sterbenden
-> Trauer und Verlust sind beziehungsgekoppelt



FiniVita.ch

Vielen Dank

Handout und Dialog
E-Mail begleiten@finivita.ch
oder 041 240 90 01

FiniVita.ch
individuell und persönlich
begleiten, beraten, organisieren



Übersicht Website
und Informationsbroschüren für Angehörigen
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Website
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Buchempfehlungen
zum Thema «Sterben
und Trauer»



Website
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…

…



Website
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Website
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…



Zwei Informationsbroschüren für Angehörigen
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Vertiefung aus Sicht der regionalen Netzwerke
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Entwicklungen
in den regionalen Netzwerken
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Netzwerk Palliativ Care Seetal
Update 15.10.2025

Plattform Netzwerke Luzern
Jane Morgillo, Geriaterin



Öffentlicher Anlass
am 31.3.25

Viele Fragen
rund ums Sterben?

Öffentlicher Anlass des
Netzwerks Palliative Care Seetal

Montag 31.März 2025, 19h30
Zentrum St. Martin Hochdorf

Nach einem kurzen Input-Referat gibt es die Möglichkeit, direkt ins Gespräch mit Fachpersonen, die
in der Palliative Care im Seetal tätig sind, zu kommen

Mehr auf https://www.palliativ-luzern.ch/netzwerke/nw-seetal

Wiederholungs-Veranstaltungen
- 10.11.25 im Dösselen, Hitzkirch
- 30.3.26 im Chrützmatt, Eschenbach



Druck Flyer/
A3 Poster

Begleitung in der letzten Lebensphase

Palliative Care bedeutet den Fokus auf Lebensqualität zu legen.

Individuelle Ziele und Bedürfnisse sind angesichts des Lebensendes wichtig.

Das Netzwerk Palliative Care Seetal soll die verschiedenen Fachpersonen vernetzen, um

Menschen in der letzten Lebensphase wirkungsvoll unterstützen zu können.

Wenn das Lebensende naht, kommen oft Fragen wie:
- Welche Zeit bleibt mir noch?
- Wie möchte ich die verbleibende Zeit verbringen?
- Möchte ich alle Therapien und Behandlungen noch durchführen?
- Welche Therapien unterstützen mich in meinen Zielen und welche gehen am

Ziel vorbei?
- Welche Träume und Wünsche habe ich für meine verbleibende Zeit

- Wer steht mir bei?
- Was muss geregelt werden und wer hilft mir dabei?
- Was geschieht am Lebensende? Werde ich leiden?
- Wer kümmert sich um meine Angehörigen, wenn ich nicht mehr da bin?



Personelle Veränderungen in der
Kerngruppe
Die Kerngruppe besteht aktuell aus:

• Jane Morgillo, Ärztin, Leitung Kerngruppe
• Priska Baumeler, Chrüzmatt Hitzkirch, Leitung Pflege und Betreuung
• Jasmin Brugger, APN APH Doesselen in Eschenbach (neu)
• Andrea Elmiger, Freiwilligendienst Ballwil
• Ivo Gerig, Sozialvorsteher Gemeinde Schongau
• Gertrud Krummenacher, Spitex Seetal
• Elisabeth Portmann, Administration
• Helen Sidler, Sterbebegleitgruppe Hochdorf (neu)



Wie geht es weiter?

• Lernen: weitere öffentliche Anlässe geplant

• Veränderungen müssen gemeistert werden

• An der Vernetzung arbeiten, damit das Netzwerk lebt und
wirklich nützt



Danke



Netzwerk Sempachersee
Netzwerk Entlebuch
Netzwerk Wiggertal
Netzwerk Willisau
Mündliche Inputs



 Dokumentation der heutigen Plattformveranstaltung

 Frühlingsplattform 2026:

 Datum: Donnerstag, 26. März 2026
 Ort: Pfarreizentrum Gerliswil, Schulhausstrasse 4,

6020 Emmenbrücke
 Ablauf:

 Plattform der Netzwerke: 11:30 – 12:30
 Impulsnachmittag 13:00 – 17:45

«Palliative Care im interkulturellen Kontext»

Nächste Schritte
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Drei Referate:
 Herausforderungen für Medizin und Pflege – KD Dr. med. Christian Studer, Hausarzt, Zentrum für Hausarzt-medizin und

Community Care, Universität Luzern

 Herausforderungen aus rechtlicher Sicht - Prof. Dr. iur. Regina Aebi-Müller, Universität Luzern, ZEK SAMW

 Religionsspezifische Bedürfnisse am Lebensende – lic. theol. MAS Pascal Mösli

Vier Workshops:
 Begleitung von muslimischen Patientinnen und Patienten – Dilek Eçak-Ekinci, Muslimische Seelsorge Zürich

 Kulturelle Herausforderungen in der Pflege – Maria Ruiz, Palliativabteilung LUKS Luzern

 Kulturelle Herausforderungen im ambulanten Bereich - Dr. med. Janice Azofeifa, Hausärztin + Andrea Paulo
Spitex Stadt Luzern

 Gelingende Kommunikation zur interkulturellen Verständigung – Nicola Neider, Fachbereich Migration und
Integration, Katholische Kirche Stadt Luzern

 Paneldiskussion

 Grusswort Kantonsratspräsidentin Gisela Widmer Reichlin

Programm Impulsnachmittag 26.3.2026, 13:00 – 17:45
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Öffentliches Referat mit Pascal Mösli

Religionen am Sterbebett –
Sterben, Tod und Abschied in
Christentum, Judentum, Islam,
Hinduismus und Buddhismus
Montag, 27. Oktober 2025
18.30 Uhr

Barfüesser
Winkelriedstrasse 5
6003 Luzern



 Bis Ende November 2025 Abrechnungen der Netzwerke an
info@palliativ-luzern.ch ankündigen und Belege auf SharePoint
hochladen;

 Liste der SharePoint-Logindaten bis Ende November 2025
aktualisieren;

 Vorschläge für Themen für künftige Plattformen an info@palliativ-
luzern.ch mitteilen.

GG

Kurzinformationen
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Herbstveranstaltung 2025
mit Chris Paul
Trauern ist die Lösung
Donnerstag, 6. November 2025
19.30 Uhr

Marianischer Saal
Bahnhofstrasse 18
6003 Luzern
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Einige Impressionen
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